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BMW X5 xDrive50e: 230 kW (313 PS), Kraftstoffverbrauch gesamt von 0,8 l bis 1,1 l/100 km, 
CO2-Emissionen von 18 g bis 26 g CO2/km, Stromverbrauch von 27,2 kWh bis 31,8 kWh/100 km. 
Angegebene Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte ermittelt nach WLTP. Symbolfoto.

bmw.at/x5

#joyelectrified by

THE NEW X5
PLUG-IN HYBRID.
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In den vergangenen 20 Jah-
ren hat wohl kaum eine 

Entwicklung das gesellschaftli-
che Zusammenleben so nach-
haltig geprägt wie die Digitali-
sierung. Computer, Smartpho-
ne und sonstige IT-gestützte 
Prozesse sind mittlerweile aus 
keinem Haushalt mehr wegzu-
denken. Mit der rasanten Ver-
breitung und den damit einher-
gehenden Veränderungen kom-
men aber neue Herausforde-
rungen auf die Dienstleisterbe-
triebe in der IT-Branche zu. So 
erzählen die Pioniere von ESIT, 
Thomas Rauch und Gerald Har-
rer, selbst mit langjähriger Er-
fahrung als IT-Techniker, aus 
ihrem Alltag mit 70-Stunden-
Wochen und mehr – und von 
hohem Druck bei krankheits-
bedingten Ausfällen oder Ur-
laub. 

Durch den Fachkräftemangel 
in Österreich, der auch vor dem 
IT-Bereich nicht Halt macht, 
wird sich diese Situation in na-
her Zukunft weiter verschlim-
mern: „Die Kluft zwischen An-
gebot und Nachfrage ist in der 
Steiermark so groß wie nie zu-
vor. Allein in der Steiermark 
fehlen über 2.000 IT-Fachkräf-
te“, so Thomas Rauch. 

Die Lösung fanden Harrer 
und Rauch gemeinsam mit dem 
Unternehmensberater Norbert 
Paul Ulbrich, in Form der Ge-
nossenschaftsstruktur und ha-
ben 2019 ESIT ins Leben geru-
fen – mit dem Raiffeisenver-
band Steiermark als Partner. 
Mit diesem zukunftsweisenden 
Zusammenschluss von IT-
Dienstleistern nehmen sie da-
mit eine Vorreiterrolle in Öster-
reich ein. Ausgehend vom ur-
sprünglichen Standort in 
Semriach, wird der Großraum 
Graz das primäre Einsatzgebiet 
des jungen Netzwerkes. Mit 
dem Bezug des Büros in der 
Grazer Kärntner Straße 155 soll 
schließlich ab dem 6. März der 
Kundensupport in diesem Ge-
biet gestärkt, aber auch auf 
weitere Bezirke rund um die 
steirische Landeshauptstadt er-
weitert werden. 

Zum erweiterten Kunden-
kreis vom ESIT zählen dabei 
neben großen steirischen Un-
ternehmen und Bildungsein-
richtungen ebenso private 
Haushalte. Mit der voranschrei-
tenden Digitalisierung des 
schulischen Alltages sieht sich 
ESIT zukünftig aber auch ver-
stärkt als ein zuverlässiger Part-
ner von Privatkunden. Denn 
wie in großen Unternehmen ist 
auch im privaten Bereich oft 
schnelle, unkomplizierte Hilfe 
notwendig. Um für diese Auf-
gaben gerüstet zu sein, zählt 
ESIT dank des kontinuierlichen 
Wachstums des Gemein-
schaftsprojektes heute bereits 
neun Mitarbeiter. 

Potenziellen Bewerbern bie-
tet ESIT im Zuge eines mehr-
stufigen Evaluierungsprozesses 
die Möglichkeit, Mitglied in der 
Genossenschaft zu werden, er-
klärt der Mitgründer Gerald 
Harrer. Zuallererst sollen sich 
dabei im „IT-Worker LAB“ alle 

Beteiligten besser kennenlernen. Dazu werden 
sowohl Projekte, die von ESIT bereits betreut 
werden, als auch solche, die der jeweilige Be-
werber bei ESIT einbringen würde, begutachtet. 
Im nächsten Schritt können ESIT-Mitglieder als 
„IT-Worker Basic“ den Support sowie die Räum-
lichkeiten und die Infrastruktur von ESIT in 
Anspruch nehmen und das ESIT-Qualitätssiegel 
tragen. Unabhängig davon kann dann, im Fall 
einer Vollmitgliedschaft, die Einbindung in die 
Genossenschaft als vollwertiges Mitglied erfol-
gen, wodurch das neue Mitglied Zugriff auf den 
gemeinsamen Kundenpool erhält. 

Ziel ist es, so Norbert Paul Ulbing, dass da-
durch aus dem Einzelkämpfer „IT-Werker“ ein 
Teamplayer wird. Mit der Ersten Steirischen IT-
Genossenschaft sollen faire, soziale und nach-
haltige Veränderungen für selbstständige IT-
Techniker in der Steiermark geschaffen werden. 
Durch die gegenseitige Unterstützung soll der 
Druck, der durch die nahezu uneingeschränkte 
Erreichbarkeit auf den einzelnen Unternehmer 
entsteht, gemindert und IT-Werkern ermöglicht 
werden, sich wieder mit voller Leidenschaft und 
Energie den Anliegen ihrer Kunden widmen zu 
können.
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Teamplayer 
gesucht
Die Erste Steirische IT-
Genossenschaft (ESIT) eröffnet 
einen neuen Standort in der 
Grazer Kärntner Straße. 
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